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Kreis Warendorf

Ahlen

Gourmet-Markt
am Werseufer

Kreis Warendorf (gl). Zum
13. Mal präsentiert sich Ahlens
Gastronomie am Werseufer
von ihrer leckersten Seite.
Fünf Wirte und ein Weinhänd-
ler stellen in bewährter Manier
ihr lukullisches Angebot vor.

Am heutigen Samstag stehen
zwei Tretboote aus Münster
von 13 bis 17 Uhr kostenlos auf
der Werse zur Verfügung. Au-
ßerdem ist heute das Spielmo-
bil von 15 bis 19 Uhr vor Ort.

Die Schlemmermeile öffnet
seine Pforten, am heutigen
Samstag, 7. Juni, von 14 bis
23 Uhr und am Sonntag,
8. Juni, von 11 bis 22 Uhr.

Beckum

Sparkasse unter
Top 50 im Bund

Kreis Warendorf (gl). Erst-
mals hat sich die Sparkasse
Beckum-Wadersloh als eine
der erfolgreichsten Sparkassen
in Westfalen-Lippe im Jahr
2013 für die „Gala der 50 Bes-
ten“ auf Bundesebene qualifi-
ziert.

Am Donnerstagabend wurde
das Institut für die hohe Quali-
tät in der Kundenberatung und
besondere Vertriebsleistungen
durch den Präsidenten des
Deutschen Sparkassen- und
Giroverbandes, Georg Fahren-
schon, als „1-Voraus-Sparkas-
se“ bei einem Festakt in Berlin
geehrt.

Oelde

Gaukler und
Clowns im Park

Kreis Warendorf (gl). Am
Sonntag, 22. Juni, gibt es im
Vier-Jahreszeiten-Park in Oel-
de wieder viel zu lachen: Dann
findet das Gauklerfest zum
zehnten Mal statt. Akrobaten,
Clowns und Jongleure werden
erwartet. Frühaufsteher kön-
nen am Sonntagmorgen auf
dem Trödelmarkt stöbern und
feilschen. Dieser beginnt um
9.30 Uhr im Eingangsbereich
des Parks. Es gelten für das
Gauklerfest die üblichen Ein-
trittspreise im Vier-Jahreszei-
ten-Park. Inhaber der Park-
Plus-Karte 2014 haben freien
Eintritt.

Warendorf

Weltspitze im
Beachvolleyball

Kreis Warendorf (gl). Hinter
den vier Beachvolleyball-Fel-
dern in der Sportschule der
Bundeswehr in Warendorf
steht neuerdings ein Center-
court, an dem drei Tribünen
gen Himmel ragen und die
1500 Menschen Platz bieten.
Extra für die Militär-Beach-
volleyball-Weltmeisterschaft
des CISM wurde dieses Stadi-
on nach internationalen Vor-
schriften gebaut. Die CISM-
Weltmeisterschaften im Be-
achvolleyball beginnen am 21.
Juni mit der Anreise der Teil-
nehmer. Neun Nationen haben
ihr Kommen zugesagt

Am Berufskolleg Ahlen sind Judith Krüger und Dirk Köning als studentische Förderlehrer im Einsatz. Ihre
Ansprechpartnerin ist Lehrerin Lena Wekeiser, die für den Bereich Sprachförderung an der Schule zustän-
dig ist. Dr. Durdu Legler vom Kommunalen Integrationszentrum Kreis Warendorf und Schulleiter Bernd
Schäper (v.l.) freuen sich über das neue Angebot am Berufskolleg.

Jugendliche mit Migrationshintergrund

Studenten helfen
Schülern durch
Sprachunterricht

sucht haben.
Seit diesem Schuljahr nehmen

auch die drei Berufskollegs und
Europaschulen des Kreises – Ah-
len, Beckum und Warendorf – am
Mercator-Projekt teil. Der Um-
gang mit Vielfalt hat dabei eine
lange Tradition, mehrsprachige
Schüler mit Zuwanderungsge-
schichte prägen in besonderer
Weise den Schulalltag.

Das Kaufmännische Berufskol-
leg für Wirtschaft und Verwal-
tung in Ahlen besuchen Schüler
mit 21 verschiedenen Nationali-
täten. Auch an der dualen Ausbil-
dung zum Bankkaufmann nimmt
eine Gruppe mit Zuwanderungs-
geschichte teil. Im Bereich des
Einzelhandels ist der Anteil mit
etwa 30 Prozent am größten.

„Der hohe Anteil von Schülern
mit Zuwanderungsgeschichte ist
im Sinne der Leitidee des Schul-
programms für uns kein Problem,
sondern eine besondere Heraus-
forderung zur individuellen För-
derung und Integration“, sagt
Schulleiter Bernd Schäper.

Die beiden Mercator-Förder-
lehrkräfte Judith Krüger und
Dirk Köning konnten auf sehr
gute Strukturen zurückgreifen,
als sie im November mit ihrer Un-
terrichtstätigkeit begannen. Die
Germanistik-Studenten sehen
den Schwerpunkt ihres Unter-
richtes im Bereich der Bildungs-
sprache.

Kreis Warendorf (gl). Das er-
folgreiche Sprachförderprojekt
nach dem Modell Mercator hat
der Kreis Warendorf weiter aus-
gebaut. „Sprache ist der Schlüs-
sel zur Bildung“, betont Landrat
Dr. Olaf Gericke die Bedeutung
des Förderunterrichts. Seit 2010
haben in Zusammenarbeit mit
der Universität Münster 300
Schüler, deren Muttersprache
nicht Deutsch ist, kostenlosen
Unterricht in Kleingruppen er-
halten.

Als erster Flächenkreis in
Deutschland hatte der Kreis Wa-
rendorf dieses Angebot auf die
Beine gestellt – zunächst mit Un-
terstützung der Stiftung Merca-
tor, jetzt komplett mit eigenen
Mitteln. Derzeit unterrichten
mehr als 30 Studierende der Uni
Münster kreisweit an 17 Standor-
ten Schüler mit Zuwanderungs-
geschichte.

Dabei steht die Bildungsspra-
che Deutsch in gleicher Weise im
Fokus des Förderunterrichts wie
Sprachunterricht für Seitenein-
steiger, also für Kinder und Ju-
gendliche ohne Deutschkenntnis-
se. Darüber hinaus geht es immer
häufiger auch darum, Schüler zu
alphabetisieren, weil sie auf-
grund der Herkunftssprache (bei-
spielsweise Arabisch) die neue
Schrift erst erlernen müssen oder
weil sie bisher keine Schule be-

Kreis Warendorf (gl). Neu im
Mercator-Projekt sind in diesem
Schuljahr die Sekundarschule
Ahlen, die Sekundarschule
Telgte, das Augustin-Wibbelt-
Gymnasium Warendorf, der
Grundschulverbund Oelde, die
Gesamtschule in Oelde, die Kar-
dinal-von-Galen Grundschule in
Drensteinfurt und die Gesamt-
schule in Ennigerloh-Neubeck-
um. Weitere Projekt-Partner sind
im Primarbereich die Overberg-
schule Warendorf, die Grund-

schule Everswinkel, die Martin-
schule Beckum, in der Sekundar-
stufe die Realschule Warendorf,
Fritz-Winter-Gesamtschule Ah-
len, die Verbundschule Everswin-
kel und die Clemens-Hauptschule
Telgte.

22 Weitere an dem Projekt inte-
ressierte Schulen können

sich an das Kommunale Integra-
tionszentrum des Kreises Waren-
dorf wenden. Ansprechpartnerin
ist Dr. Durdu Legler, w 02581 /
534500.

Das Mercator-Projekt

Gespräche

Verwaiste Eltern
treffen sich

Kreis Warendorf / Frecken-
horst (gl). Der Gesprächskreis
für verwaiste Eltern lädt zum
Treffen für Montag, 16. Juni,
ab 19.30 Uhr in die Landvolks-
hochschule Freckenhorst ein.
Die Gruppe ist offen für alle
Eltern, die ein Kind verloren
haben. Kosten fallen nicht an.
Begleitet wird der Gesprächs-
kreis von der ausgebildeten
Trauerbegleiterin Elke Water-
mann-Bruns.

22 Eine Kontaktaufnahme
ist unter w 01577 /

9680465 möglich.

Eine Chance für Schüler aus dem Kreis Warendorf: Carsten Taudt
(2.v.r.), Leiter des Geschäftsbereichs Bildung bei der IHK Nord West-
falen, freut sich zusammen mit (v. l.) Vanessa Hatkemper, Projektleiter
Stefan Brüggemann und Theresa Schinke auf das IHK-Azubi-Speed-
Dating am 12. Juni in Münster.

Förderlehrer Daniel Hegemann
unterrichtet Schüler in Klein-
gruppen.

als Zweitsprache beziehungswei-
se Deutsch als Fremdsprache. Die
wissenschaftliche Begleitung der
Studierenden übernimmt das In-
stitut für Sprachdidaktik der Uni
Münster.

über Schulstrukturen, indem sie
beispielsweise an Dienstbespre-
chungen oder Konferenzen teil-
nehmen. Die Schulen ihrerseits
schätzen die Kompetenzen der
Studierenden im Bereich Deutsch

Weise umgesetzt. Zugleich wer-
den Studierende durch Unter-
richtserfahrung in heterogenen
Lerngruppen auf ihre künftige
Tätigkeit als Lehrkräfte vorberei-
tet. Darüber hinaus lernen sie viel

Der Mercator-Unterricht kombi-
niert die sprachliche mit der fach-
lichen Förderung. Sprachsensib-
ler Unterricht, für den im Regel-
unterricht wenig oder gar keine
Zeit bleibt, wird in beispielhafter

Der Mercator-Unterricht ist
kostenfrei. Teilnehmen können
Schüler aller Schulformen, die in
Kleingruppen von maximal sie-
ben Teilnehmern ein- bis dreimal
pro Woche unterrichtet werden.

Hintergrund

Azubi-Speed-Dating

In zehn Minuten
zu einer Lehrstelle

leg Ahlen.
Die Regeln sind einfach: Zehn

Minuten haben Betriebe und Ju-
gendliche Zeit, sich kennenzuler-
nen und zu prüfen, ob die Chemie
stimmt. Danach wird gewechselt
für das nächste „Date“. „Das
reicht völlig aus, um zu sehen, ob
mehr daraus werden kann“, sagt
Taudt. Bis zu zehn Bewerbungs-
gespräche kann jeder Schüler
führen, hat der Bildungsexperte
errechnet. Der Erfolg der Veran-
staltung resultiere daraus, dass
sich an dem Tag möglichst viele
Jugendliche und Unternehmen
persönlich kennenlernten. „Eine
Bewerbungsmappe sollte aber zur
Grundausstattung gehören“,
empfiehlt Taudt den Schülern.
Wer will, kann seine Bewerbungs-
unterlagen auf dem Azubi-
Speed-Dating von IHK-Experten
checken lassen.

22 Infos und Anmeldung:
www.ihk-nordwestfalen.de/

azubi-speed-dating

Kreis Warendorf / Münster (gl).
13 Unternehmen aus dem Kreis
Warendorf strecken am Donners-
tag, 12. Juni, von 9 bis 15 Uhr
beim vierten Azubi-Speed-Da-
ting der Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Nord Westfalen in
Münster ihre Fühler nach qualifi-
zierten Jugendlichen für den Aus-
bildungsstart 2015 aus.

Insgesamt sind mehr als 130
Arbeitgeber im Messe und Con-
gress-Centrum Halle Münster-
land vertreten. Sie haben rund
2100 Ausbildungsplätze zu beset-
zen. „Wir rechnen mit 2500 Schü-
lern von weiterführenden Schu-
len und Berufskollegs aus dem
ganzen Münsterland“, erklärt
Carsten Taudt, Leiter des Ge-
schäftsbereichs Bildung bei der
IHK: „Damit ist das Azubi-
Speed-Dating in Münster bun-
desweit die größte Veranstaltung
ihrer Art.“ Die meisten Schüler-
anmeldungen aus dem Kreis Wa-
rendorf kommen vom Berufskol-Kreis Warendorf / Beckum (gl).

Zu einer Fachtagung zum The-
menbereich „Arbeiten und ge-
sund bleiben“ lädt die IG Metall
Gütersloh-Oelde Betriebsräte,
Schwerbehindertenvertretungen,
Arbeitssicherheitsfachkräfte und
Personalverantwortliche für
Mittwoch, 2. Juli, ins Hotel Höx-
berg in Beckum ein. Vor den neu-
gewählten Betriebsräten liegen
nun vier Jahre intensiver Arbeit
im Interesse der Beschäftigten.
Eine der großen Herausforderun-
gen und Schwerpunkte ist der Ar-
beits- und Gesundheitsschutz.

Arbeiten und gesund bleiben soll
auch das begleitende und unter-
stützende Thema der Bildungsar-
beit der IG Metall Gütersloh-Oel-
de sein. Fünf fachkundige Exper-
ten informieren. Es schließt sich
eine Diskussionsrunde mit der
Ersten Bevollmächtigten, Beate
Kautzmann, an.

22 Ansprechpartner für weitere
Informationen und Anmel-

dungen sind Ursula Combrink
und Robert Bange im Regional-
büro in Oelde (w 02522 /
920970; E-Mail: Robert.Ban-
ge@igmetall.de).

Schutz der Gesundheit
IG Metall

Kreis Warendorf / Walstedde
(gl). Das Treffen der Selbsthilfe-
gruppe Autismus Westfalen findet
am Donnerstag, 12. Juni, ab 20
Uhr im Pfarrheim St. Lambertus
in Walstedde statt. Die Gruppe
besteht aus Eltern autistischer
Kinder und Jugendlicher mit As-

perger Syndrom, High functio-
ning Autismus oder atypischer
Autismus. Es soll das Programm
für das zweite Halbjahr vorge-
stellt werden. Kontakt: Cristina
Wibbelt: w 02525 / 9620687,
0172/7404102 und www.autis-
mus-westfalen.de

Programm-Vorstellung
Selbsthilfegruppe Autismus

Beratung

Eine Karriere
bei der Polizei

Kreis Warendorf / Ahlen
(gl). Wer sich für eine Lauf-
bahn bei der Polizei interes-
siert, hat am Donnerstag, 12.
Juni, Gelegenheit, sich im Be-
rufsinformationszentrum (Biz)
der Agentur für Arbeit in Ah-
len, Bismarckstraße 10, aus
erster Hand beraten zu lassen.
Von 13 bis 17 Uhr steht Polizei-
hauptkommissar Andreas Zin-
ta für Fragen zu Ausbildung,
Zugangsvoraussetzungen,
Auswahlverfahren, Speziali-
sierungs- und Aufstiegsmög-
lichkeiten bei der Polizei zur
Verfügung.

22 Anmeldung unter
w 02382 / 959137 anzu-

melden. Die Teilnahme an der
Veranstaltung ist kostenlos.

ANZEIGE

Samstag, 7. Juni 2014Kreis Warendorf


